
 

                   

 

 

28. September 2017 

 
Ausschuss bewilligt Fördermittel der Europäischen Union  

98 Tausend Euro für neun deutsch-tschechische Kleinprojekte 
 
Plesna. Der Lokale Lenkungsausschuss für grenzübergreifende Kleinprojekte hat auf seiner Sitzung Ende 
September (21.09.17) grünes Licht für neun deutsch-tschechische Kleinprojekte gegeben, die mit 
insgesamt über 98 Tausend Euro aus dem gemeinsamen Kleinprojektefonds der EUREGIO EGRENSIS  
gefördert werden. Der Fonds wird gespeist aus Mitteln der Europäischen Union. 
 

 

Vier der bewilligten Vorhaben widmen sich deutsch-tschechischen Grenzbegegnungen im 
pädagogischen, gemeindlichen, traditionellen oder kulturell-touristischen Bereich. Zwei weitere 
Projekte wollen mit Werbematerial wie Flyer, Broschüre und Imagefilm, auf ihre Region 
aufmerksam machen. 
 
Der Evangelischer Montessori Schulverein Plauen e.V. bereitet eine Kooperation mit der 
Grundschule Kraslice (Graslitz) vor. Geplant sind schulische, kulturelle, sportliche und kulinarische 
Austausche, Tage der offenen Tür in Plauen und Kraslice, gemeinsame Feiern zu Advent und 
Weihnachten, ein gemeinsames Sportfest, eine Osterandacht und gemeinsames Wandern an der 
deutsch-tschechischen Grenze. Die noch recht junge Partnerschaft strebt nach Projektende eine 
dauerhafte Fortsetzung an.  
 
Unter dem Motto DIALOG - Der KulturBotschafter geben die Städte Klingenthal und Kraslice 
(Graslitz) gemeinsam 2x jährlich ein zweisprachiges Magazin in Flyerform heraus. Enthalten sein 
sollen u. a. zweisprachige Informationen zu Veranstaltungen, Highlights und Alltagsthemen beider 
Städte. Die Auslage erfolgt kostenlos in öffentlichen Einrichtungen. 
 

 
 



 
Durch’s Zwotaer Land zu wandern hat eine lange Tradition. Mittlerweile ist sie fester Bestandteil 
im regionalen, tschechischen sowie überregionalen Wanderkalender des Heimatvereins Zwota, 
des Wandersportvereins Klingenthal und des Clubs der tschechischen Touristen. Im Projekt sind 
zwei grenzüberschreitende Wanderungen - im Herbst 2017 und Frühjahr 2018 vorgesehen. Fünf 
verschiedene Routen zu markanten tschechischen Punkten mit geschichtlichem Hintergrund 
stehen auf dem Programm. Danach erklingt deutsche und tschechische Musik in Zwota. 
 
Der Osterpfad-Thüringen-Sachsen-Böhmen lädt zu Ausstellungen von traditionellem Osterschmuck 
an verschiedenen Orten der Region ein. Es werden z. B. alte Osterbräuche und Osterpyramiden 
vorgestellt oder die Ortsgeschichte auf Eiern oder in Drahtflechtarbeiten präsentiert. Aktionen 
laufen vom Osterwasserholen bis zum Gestalten von Natureiern mit Motiven christlicher 
Ostergeschichte oder heimischer Vögel. Auch Ausstellungen der jeweils nachbarlichen Osterkultur 
in Thüringen und Cheb (Eger) sind angedacht. Projektpartner sind der Thükop e.V., das 
Bezirksmuseum Cheb und der „Bund der Deutschen - Landschaft Egerland“ ebenfalls aus Cheb. 
 
Johanngeorgenstadt, Horní Blatná und Nejdek (Neudek) laden zum Winterfest der Begegnung ein. 
Bereits seit Jahren leben die Städte ihre Freundschaft mit gemeinsamen Aktivitäten. So gibt’s in 
diesem Jahr das 25. Schwibbogenfest. Weitere Veranstaltungen folgen, so z.B. je ein gemeinsames 
deutsch-tschechisches Konzert der Mädchenchöre und Musikschüler in Johanngeorgenstadt, der 
Big Band und Musikschüler in Nejdek, der Musikschulen Johanngeorgenstadt und Nejdek in 
Nejdek und in Johanngeorgenstadt. Vorher wird gemeinsam geprobt.  
 
 
Die Standortentwicklungsgesellschaft Johanngeorgenstadt mbH plant in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Potůčky eine deutsch-tschechische Imagebroschüre sowie einen Imagefilm für die die 
Tourist-Informationen in  Johanngeorgenstadt und Potůčky (Breitenbach). Die Broschüre soll 
Tagesziele der Region enthalten, Tipps zum Wandern und Radfahren, zu natürlichen und 
regionalen Schönheiten. Auslegen will man das Werk in Touristinformationen, Hotels, Pensionen 
und anderen touristischen Infopunkten.  
 
 
 
Stichtag Antrag 
Wer Ideen für solche oder andere grenzüberschreitende Vorhaben hat, möge sich in der Geschäftsstelle der 
EUREGIO EGRENSIS in Plauen melden. Fördermittel sind für sächsische Projekte noch in Höhe von insgesamt 
über 880 Tausend Euro verfügbar! Der nächste Ausschuss, der über beantragte Projekte tagt, findet Mitte 
Dezember statt. Die Anträge hierfür müssen bis 19. Oktober 2017 vorliegen.  
 
Kontakt: Petra Klein, Tel. 03741 180 8758 
 
 
 
Lokaler Lenkungsausschuss 
Den Lokalen Lenkungsausschuss bilden Vertreter aus den Kommunen dies- und jenseits der Grenze. Das sind 
auf tschechischer Seite fünf Bürgermeister und auf deutscher Seite fünf Landräte. Beratend stehen ihnen 
Vertreter der SAB, der deutschen und tschechischen Verwaltungsbehörden, des Karlsbader Bezirks und der 
EUREGIO EGRENSIS zur Seite. 


